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2 Begegnung

Editorial

Warme Temperaturen und schönes Wetter 
laden ein, ja motivieren einen gerade dazu, 
in die Natur hinauszugehen. Dabei ist die 
Natur nicht nur eine hervorragende Oase 
von Erholung und Entspannung, sondern 
auch ein Ort, an dem religiöse Erfahrungen 
in einer besonderen Weise möglich sind. In 
der Natur – so sagt man, speziell auch auf 
Bergen – kann man Gott besonders nahe 
sein. Der Sommer lädt ein, über die Schön-
heit, auch die Gewaltigkeit der Schöpfung 
nachzudenken und zu staunen und so die 
Größe und die Liebe des Schöpfers zu uns 
Menschen immer neu zu entdecken. Dabei 
lässt Sie die Kirche in den Monaten des 
Sommers nicht alleine. Feldersegnungen 
sowie unzählige Wallfahrten verbinden Na-
turerlebnis und Glauben. Auch diverse Berg- 
und Haltermessen geben den Feiern von 
Gottesdiensten einen besonderen Charakter 
und lassen sie oft zu einem eindrucksvollen 
Erlebnis werden. Eine Übersicht solcher 
Gottesdienste in unserer Pfarre und darüber 
hinaus im Seelsorgeraum finden Sie auf 
Seite 3 in diesem Pfarrblatt. Zudem finden 
Sie in der Steiermark an diversen Orten 
spirituelle Wege, wo einzelne Stationen mit 
religiösen Inhalten zum Nachdenken, Stau-

nen, vielleicht sogar zum Beten einladen 
wollen. Eine Übersicht solcher Angebote 
finden Sie im Internet, wenn sie bei einer 
Suchmaschine den Begriff „Spirituelle Wege 
in der Steiermark“ eingeben.
Auch unser Klostergarten will solch ein Ort 
sein: Sie können die liebevoll angelegten 
Gemüse- und Blumenbeete, den Franziskus-
brunnen, die Statue eines Pilgers und eine 
Pieta entdecken.
Nicht zuletzt feiern in den Sommermonaten 
auch viele Pfarren ihr Pfarrfest und laden 
ein, oft in schön gestalteten Pfarrgärten 
schöne Stunden in Gemeinschaft zu verbrin-
gen. Das Erleben von Gemeinschaft gehört 
wohl auch zu einem gelungenen Sommer, 
hat aber ebenso eine tiefe religiöse und spi-
rituelle Komponente. Auch dazu finden Sie 
eine Übersicht auf der Seite gegenüber.
Ich lade Sie ein, diese Angebote anzuneh-
men und so den Sommer zu einer Zeit be-
sonderer – auch spiritueller – Erlebnisse und 
Erfahrungen zu machen. Gottes Segen möge 
Sie dabei begleiten. 
Ihr Ronald Ruthofer, Pfarrer 
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Glaube

Liebe Leserin, 
lieber Leser
unseres Pfarrblattes!
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Gratkorn 		  am 02.08. um 10.00 Uhr

Röthelstein		  am 02.08. um 10.00 Uhr

Übelbach 		  am 09.08. um 09.30 Uhr
	
Semriach 		  am 06.09. um 10.00 Uhr

Frohnleiten		  am 20.09. um 10.00 Uhr

Stübing 		  am 26.06. um 10.00 Uhr

Deutschfeistritz 	 am 08.11. um 09.45 Uhr
	

Sommerkirche 2026

Pfarrfeste im Seelsorgeraum GU-Nord

SOMMERKIRCHE PFARRFESTE

FROHNLEITEN
Sa., 25. Juli		  Hl. Messe Jordankreuz
09:00 Uhr		  Hl. Jakobus d. Ä.

So., 02. Aug.		 Hl. Messe, Haneggkogel
13:00 Uhr

Fr., 14. Aug.		  Hl. Messe, Altenberg/Rebinger
18:30 Uhr		  Hl. Rochus von Montpellier

Sa., 24. Aug.		  Hl. Messe Jordankreuz
09:00 Uhr		  Hl. Apostel Bartholomäus

RÖTHELSTEIN
So., 30. Aug.		 Gottesdienst, Kreuzkogel
11:30 Uhr

HALTERMESSE
So., 30. Aug.		 Hl. Messe, Modarerhütte
14:00 Uhr

So., 06. Sept.		 Hl Messe, Gmoaalm
14:00 Uhr 
 
Sie sind herzlich willkommen!!

Sommer 2026
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Pfarrleben

Begegnung

Wir begrüßen unsere neuen Ministrant:innen
Unsere neuen Ministrant:innen bereichern unseren Gottesdienst.  
Sie sind ein Zeichen, dass auch junge Leute ihren Glauben leben und mit der Kirche verbunden sind.  
Wir freuen uns über weitere Ministrant:innen.                                                        Die Redaktion

Emelie Scherz Markus Kainz Mia Fuchs

Festival für Alte Musik  
Summa Sonorum feiert die fünfte Saison mit einem Festwochenende!

Freitag, 07.08. 19 Uhr, Kirche Adriach [Kooperation mit dem Wiener KV Constellations 
One of a kind – Die wilde Welt von Georg Philipp Telemann 
Samstag, 08.08.  
9-11 Uhr, Hauptplatz Frohnleiten  
Marktmusik mit dem Alta-Capella-Ensemble [hanse]Pfeyfferey 
11 Uhr, Druckwerkstatt am Hauptplatz Frohnleiten 
G’schichtldruckerei – Amüsante Episoden und das älteste Clavichord Österreichs 
19 Uhr, Gasthaus Erblehner 
„Dann, wo die Edle Music ist, da soll man seyn!“ – Nicht nur oberösterreichische Trink- und Wirtshauslieder 
Sonntag, 09.08., 17 Uhr, Kirche Adriach 
Stabat Mater – Musik von und um Pergolesi zum Fest der Verklärung Christi 
Alle Informationen können der Website www.summasonorum.at  entnommen werden.



	 Sommer 2026	 5

 Terschi-Kapelle in Laufnitzdorf
Ein sehr schönes und gepflegtes Zeichen des Glaubens 
ist die Kapelle am Hof der Familie Hermengilda & 
Martin Terschi vlg. Kirchbacher in  
Laufnitzdorf 7, auf einer Seehöhe von 666 m mitten in 
der Natur umgeben von Blumen und Wald. Die erste 
urkundliche Nennung des Hofes erfolgte schon um 
1500 in der KG Laufnitzdorf. Der Vulgonamen ist ex-
trem aufschlussreich: „Kirch-“ bezug zur Kirche und 
„-bacher“ kleiner Bach unterhalb der Kapelle. 

Es ist dies bereits die fünfte Kapelle allein im Ortsteil 
Laufnitzdorf, nach der Nepomuk-Kapelle, Felber-Ka-
pelle, Pleschberger-Kapelle und Wieser-Kapelle.

Erbaut wurde diese Kapelle vermutlich zum Dank für 
den überstandenen Krieg oder zur Dankbarkeit für 
eine Rückkehr aus einem Weltkrieg. Die ursprüng-
lich vorhandene Holzkapelle wurde von den Rindern 
beschädigt. So kam es zu einem massiven, gemauerten 
Bauwerk, das mit roten Tonziegeln gedeckt ist. 

Herzstück ist die in der zentralen Mitte befindliche 
uralte Statue aus Lindenholz von der Heiligen Ma-
ria, der Himmelskönigin. Im Innenraum befindet 
sich ein hölzerner Altartisch, der mit Blumen und 
Kerzen geschmückt ist. Außerdem sind  dort noch 
ein Kniebetstuhl aus Holz, eine weitere große Mari-
enstatue am Boden sowie zahlreiche Heiligenbilder 
(von Jesus, Maria, Johannes dem Täufer, Peter und 

Paul) vorhanden. An den Seitenwänden ist jeweils ein 
wunderschönes spitzes Bleiglasfenster untergebracht.                          
An der Decke ist das ewige Licht befestigt, das sogar 
elektrisch betrieben wird. Im Dachgebälk hängt eine 
Glocke. Man glaubt in der christlichen Tradition, dass 
eine Glocke die Verbindung zwischen Gott und dem 
Menschen ist. Der Eingang ist mit einer versperrbaren 
Holztüre abgeschlossen. 

Früher war diese Kapelle der Ausgangspunkt für die 
Feldersegnungen der Bauern auf dem Laufnitzberg.

Vor einigen Jahren erfolgte eine Erneuerung der 
Kapelle durch eine Trockenlegung des Fundamentes 
mit einer Rollierung und einem neuen Anstrich. Diese 
Kapelle ist ein ruhiger Ort zum Innehalten. Die Pflege 
und Renovierung durch die Familie Terschi ist ein 
schönes Zeichen für die Wertschätzung der Tradition 
und Kultur. 

Unmittelbar neben dieser Hofkapelle steht das Hei-
mathaus der langjährigen Pfarrmitarbeiterin Maria 
Terschi, besser bekannt unter den Namen „Blumen-
mitzi“. Sie war durch ihren unermüdlichen Einsatz 
als Blumenschmückerin, Mesnerin, Caritassammlerin, 
Vorbeterin, u.v.m. für die Pfarre tätig. Ihr Leben war 
erfüllt mit Freud und Leid, mit Arbeit und Gebet. 

Johann Melinz
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STERNSINGER

Begegnung

Inserat ½ S (quer)
(H126,5 / B190 mm)

Wechselsujet

Sternsingen 2026 – DANKE!
Wir Sternsingerinnen und Sternsinger 
waren am Freitag, 8. Mai 2026 im 
Waldpark Hochreiter.
 
Nach dem Unterricht wartete bereits 
ein Bus vor der Schule und um 12 Uhr 
ging es los.  
53 Kinder und 12 Erwachsene freuten 
sich auf einen schönen Nachmittag. 
Wir wurden mit Grillwürstel, Grill-
schnitzerln, Pommes, Erdäpfelsalat 
und einem Getränk auf der Terrasse 
beim Restaurant Hochreiter empfan-
gen. Nach der Schule waren wir auch 
richtig hungrig. Freies Spielen im 
Erlebnispark mit Freunden hat ganz 
viel Spaß gemacht.
 
Wir freuen uns schon auf das nächste 
Jahr!

	 Annemarie Schweiger
Foto: Pfarre
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CARITAS

LIONS Club Frohnleiten und Pfarrcaritas 
arbeiten eng zusammen. 
Vom Lions Club Frohnleiten haben wir auch heuer, wie 
schon in den letzten Jahren, gespendete Lebensmittel erhal-
ten. 

Der Lions Club international ist eine der größten weltweit 
organisierten Service-Club-Organisationen, mit über 1,4 
Millionen Mitgliedern, deren oberste Prämisse MENSCH-
LICHKEIT lautet. 

Unter dem Motto „We Serve“ (Wir dienen, wir helfen) enga-
gieren sich die Mitglieder ehrenamtlich für soziale, kulturel-
le und gemeinnützige Zwecke. 

In Österreich gelten rund 1,6 Millionen Menschen und somit 
über 18 Prozent der Gesamtbevölkerung als akut armutsge-
fährdet. Das soziale Netz in Österreich fängt zwar viele auf, 
die mit finanziellen und familiären Problemen zu kämpfen 
haben, dennoch sind viele auf fremde Unterstützung ange-
wiesen. Oft braucht es nicht viel, um einem Menschen der 
in Not geraten ist, Hoffnung, Perspektiven oder Zuversicht 
zu schenken. Jeder Euro und jede noch so kleine Geste kann 
helfen. 

Der Lions Club und die Pfarrcaritas stellen sicher, dass Ihre 
Spende genau dort ankommt, wo Hilfe am dringendsten 
benötigt wird, so rasch und effizient wie möglich. 

Die heuer vom Lions Club Frohnleiten gesammelten 
Lebensmittel wurden von der Pfarrcaritas Frohnleiten zum 
Großteil noch Ende Mai 2026 an Familien, die Hilfe brau-
chen, weitergegeben. Wie schon oft erwähnt, sitzt die Not 
leider auch in unserer Gemeinde gleich um die Ecke, wenn 
sie auch meistens nach Außen unsichtbar ist.

Wir versuchen ständig, unseren Nächsten zu helfen, um 
dem Ziel eines menschlichen Miteinanders näher zu kom-
men. 

Die Pfarrcaritas möchte sich bei dieser Gelegenheit beim 
Lions Club Frohnleiten für seine großzügige Unterstützung 
mit einem herzlichen Vergelt`s Gott  bedanken.

SPAR-Markt, hilft jede Woche!

Ein besonderes DANKESCHÖN gebührt auch dem SPAR-
Markt Frohnleiten, der uns jede Woche Lebensmittel zur 
weiteren Verteilung zur Verfügung stellt.

Die gespendeten Lebensmittel werden jeden Freitag um 
9:00 Uhr beim Kreisla in Frohnleiten, am Hauptplatz 19, 
abgegeben. 

So können wir jede Woche für einige Menschen das Leben 
etwas leichter machen. 

Jinni Pally, für das Team der  
Pfarrcaritas Frohnleiten

Foto: Pfarre
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ERSTKOMMUNION

Begegnung

Am Fest Christi Himmelfahrt durften 41 Kinder das ganz 
besondere Ereignis ihrer Erstkommunion feiern. Zum großen 
Festtag gehörte eine Prozession in die festlich geschmückte 
Kirche, begleitet von der Musikkapelle. Die Kinder versam-
melten sich „Hand in Hand mit Jesus“ um den Altar – sichtbar 
aufgeregt, aber auch voller Freude und Ehrfurcht und empfin-
gen mit großer Andacht zum ersten Mal das heilige Brot, den 
Leib Christi. Besonders erfreulich war, wie kräftig und begeis-
tert die Kinder bei den Liedern mitsangen und so die Feier mit 
Leben und Freude erfüllten.
	 Regine Ferk

Zwei Sakramente und zwei Höhepunkte des Pfarrlebens
	

Erstkommunion und Firmung

Foto: Pfarre

Foto: Pfarre

Foto: Pfarre

Foto: Pfarre
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InfotextFirmung

Ein übervoller Hauptplatz Samstagvormittag: Diesmal wird 
in der Kirche Firmung gefeiert! Pfarrer Ronald Ruthofer als 
Firmspender übersetzte in seiner Predigt die sieben Gaben des 
Heiligen Geistes in eine heutige Sprache und zeigte auf, dass 
sie auch für das heutige Leben von Bedeutung sind. Die Sym-
bole, die bei den Fürbitten gezeigt wurden wiesen auch darauf 
hin. Danke sagen wir allen, die zum festlichen Charakter der 
Feier ihren wertvollen Beitrag geleistet haben, vom Blumen-
schmuck, der Kirchenmusik, den vielen Aufgaben unserer 
Mesner, und, und, und!
	 Ronald Ruthofer

Zwei Sakramente und zwei Höhepunkte des Pfarrlebens
	

Erstkommunion und Firmung

Foto: Rene Vidalli

Foto: Rene Vidalli Foto: Rene Vidalli

Foto: Rene Vidalli
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PFARRKindergarten

Begegnung

Ostern – Ein Fest des Neubeginns im

Im Sinne des christlichen Glaubens möchten 
wir ihnen vermitteln, dass Ostern Hoffnung, 
Neubeginn und Leben bedeutet – Werte, die 
gerade im Frühling für die Kinder sichtbar 
und begreifbar werden.
Diese besondere Zeit hat uns einmal mehr 
gezeigt, wie bedeutungsvoll gemeinsame 
Rituale sind. Sie geben Kindern Orientierung, 
stärken das Gemeinschaftsgefühl und schaffen 
wertvolle Erinnerungen. In all den kleinen 
Momenten wurde spürbar, wie eng Naturer-
lebnis, Gemeinschaft und Glaube miteinander 
verbunden sind.

 
Gudrun Halmer-Langmann,  

Leiterin Pfarrkindergarten und  
Krippe Frohnleiten

In der Zeit der Vorbereitung auf Ostern war in 
unserem Pfarrkindergarten und in der Krippe 
Frohnleiten eine besondere Atmosphäre spür-
bar: Der Frühling zog ein, die Natur erwach-
te, und mit ihr wuchs die Vorfreude auf das 
Osterfest als Zeichen des Neubeginns.
Ganz im Sinne unseres Leitbildes von KiB3 
– Miteinander leben, Spielend lernen, Feste 
feiern, Schöpfung verantworten – machten 
wir uns mit den Kindern auf den Weg, diese 
besondere Zeit bewusst wahrzunehmen. Mit 
offenen Augen, staunenden Blicken und viel 
Neugier erkundeten die Kinder den Frühling 
mit allen Sinnen.
Bei unseren Spaziergängen erlebten wir die 
Vielfalt der Schöpfung unmittelbar: Die 
wärmenden Sonnenstrahlen auf der Haut, das 
bunte Erwachen der ersten Blumen, das Zwit-
schern der Vögel und das frische Grün der 
Natur. In diesen Momenten wurde den Kin-
dern auf natürliche Weise nahegebracht, wie 
wertvoll und schützenswert unsere Umwelt 
ist – ein Geschenk Gottes, das wir achtsam 
wahrnehmen dürfen.
Auch in unserem pädagogischen Alltag 
griffen wir diese Eindrücke auf. In ruhigen 
Momenten entstanden kreative Legearbeiten 
und kleine Kunstwerke aus einfachen Materi-
alien. Die Kinder brachten dabei ihre eigenen 
Erfahrungen, Gefühle und Eindrücke zum 
Ausdruck. Diese Gestaltungsprozesse boten 
Raum für Ruhe, Konzentration und persönli-
che Entfaltung.
Durch Lieder, Jesusgeschichten und gemein-
sames Tun näherten wir uns Schritt für Schritt 
der Botschaft von Ostern. Dabei stand nicht 
nur das Vermitteln von Wissen im Vorder-
grund, sondern vor allem das Erleben: Ge-
meinschaft spüren, Freude teilen und Momen-
te des Staunens bewusst wahrnehmen. 

Die Kinder wurden eingeladen, sich als Teil 
einer Gemeinschaft zu erfahren, in der jeder 
Platz hat und angenommen ist.
Unser pädagogisches Ziel ist es, die Kinder 
dort abzuholen, wo sie stehen, und ihnen 
Feste im Jahreskreis auf eine liebevolle und 
achtsame Weise näherzubringen. 

Pfarrkindergarten und in der Krippe Frohnleiten
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Orgel

Unsere Orgel 

v. l. Mag. Michael Bock, Mag. Maria Paier (PGR), Dr. Kurt Herler,  
Mag. Ronald Ruthofer, Josef Sauseng (PGR), Ing. Peter Schweiger,  

Mag. Anton Wieser, Renate Handl (PGR)

So, die ersten Schritte Richtung Orgelsanierung sind 
getan, aber der Weg ist noch weit. Es ist der Hartnäckig-
keit von P. Simon Orec und Dr. Kurt Herler zu verdanken, 
dass sich letztendlich ein Team von Proponenten gefunden 
hat, das sich dieser Aufgabe widmen wird. Zunächst muss 
einmal die Kostenfrage geklärt werden. Sodann können 
weitere Maßnahmen gesetzt werden, wie z.B. Untersu-
chung des Schimmelbefalls, gesundheitsschädigende As-
pekte des Schimmels, Raumklima der Orgel, notwendige 
Baumaßnahmen für eine natürliche Belüftung, uvm.

Jedenfalls haben die Protagonisten dieses Vorhabens die 
Unterstützung und Legitimation durch unseren Herrn 
Pfarrer und durch den Wirtschaftsrat.

Herr Christian Iwan, Orgelreferent der Diözese, wird in 
den nächsten Tagen den Ist-Zustand der Orgel überprüfen. 
Mit großer Freude und Dankbarkeit habe ich vernommen, 
dass nach dem großartigen Benefizkonzert des Chores 
der Pfarre Frohnleiten unter der Leitung von Frau Mag. 
Miriam Ahrer, Mitglied des Orgelkomitees, im Rahmen 
der Langen Nacht der Kirchen bereits weitere Spenden 
eingetroffen sind. Es wird seine Zeit brauchen, das Projekt 
voranzutreiben, aber mit Zuversicht und dem nötigen 
Rückhalt aus der Bevölkerung, motiviert durch den spür-
baren Rückenwind durch unseren Herrn Pfarrer, gehen wir 
an die Sache heran. 
	 				    Anton Wieser
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Musikalische Botschafterin unserer Stadtpfarrkirche
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BENEFIZKONZERT

Begegnung

Benefizkonzert für die Orgelrestaurierung und

Bei der Langen Nacht der Kirchen in 
Frohnleiten stand ein stimmungsvol-
les Programm zu Ehren der Heiligen 
Maria im Mittelpunkt. Zunächst boten 
Pfarrer Ronald Ruthofer und der Chor 
der Pfarre den Hymnos Akathistos dar, 
einen ostkirchlichen Gesang zur Anru-
fung Mariens. Der Wechsel zwischen 
den vom Pfarrer solistisch vorgetra-
genen Versen und den vom Chor in 
unterschiedlicher Besetzung gesun-
genen Strophen trug das Publikum 
mit bildreicher Sprache durch einen 
besinnlich-meditativen Abend, der von 
Mariengebeten und -liedern abgerun-
det wurde. Bei der anschließenden 
Agape lud ein köstliches Buffet zum 
Genießen und Verweilen ein. 

Die freiwilligen Spenden, die an 
diesem Abend gesammelt wurden, 
kommen der dringend notwendigen 
Restaurierung der Orgel unserer 
Pfarrkirche zugute. Dieses Instrument 
liegt uns allen sehr am Herzen und ist 
für die musikalische Gestaltung der 

Liturgie und der Konzerte von zen-
traler Bedeutung. Besonderer Dank 
gilt allen Zuhörerinnen und Zuhörern, 
die einen Beitrag geleistet haben und 
somit geholfen haben, den Grundstein 
für dieses Projekt zu legen! 

Das nächste Mal wird der Chor der 
Pfarre am Sonntag, dem 28. Juni zu 
hören sein: Anlässlich des 50-jährigen 
Jubiläums des Vereins der Freunde des 
Chores der Pfarre Frohnleiten gestal-
ten wir die Heilige Messe um 10 Uhr 
in der Pfarrkirche. Der Verein bildet 
das organisatorische Rückgrat des 
Chors und schafft die Voraussetzungen 
dafür, dass anspruchsvolle Chormusik 
bei Gottesdiensten und Konzerten in 
unserer Pfarrkirche möglich ist. Wir 
laden herzlich zum Mitfeiern ein und 
freuen uns auch über Menschen, die 
unsere Arbeit künftig als fördernde 
Vereinsmitglieder unterstützen möch-
ten. Interessierte können sich gerne per 
E-Mail an chor.der.pfarre.frohnleiten@
gmail.com wenden!

Miriam Ahrer 

Das Programm des Cho-
res im Rahmen der 
Langen Nacht der Kir-
chen war umrundet 
am Anfang mit einem 
Stadtspaziergang zum 
Thema „Arbeit einst 
und heute“ sowie einer 
ausgiebigen Agape und 
anschließender Kirchen– 
und Klosterführung. Den 
Abschluss bildete das 
Nachtgebet der Kirche, 
die Komplet.

50 Jahre Verein der Freunde des Chors 

Unser nächster musikalischer Termin: 
Hl. Messe, 28.06., 10:00 Uhr       

Musikalische Gestaltung anlässlich 50 Jahre „Freunde des Chores“ 
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Bei Mehlspeisen, Getränken und anregenden Gesprächen 
ließen die Anwesenden den Abend in froher Gemeinschaft 
ausklingen. Ein herzliches Danke an alle Mitwirkenden. 
 
Herzliche Einladung zu den feierlichen Initien, 
Samstags ab 06.06. bis 15.08. um 18:30 Uhr.  
					     Die Redaktion

ADRIACH

IHR VERLÄSSLICHER PARTNER IN SCHWEREN STUNDEN

Filiale Frohnleiten
STEFAN SCHALK

Hauptplatz 35
8130 Frohnleiten

0660/860 50 02�

Alles verändert sich, aber dahinter ruht ein Ewiges.
Johann Wolfgang von Goethe    

www.bestattung-wolf.com

BESTATTUNG WOLF

S T E F A N  S C H A L K

AUS LIEBE ZUM BERUF, DER TRADITION UND DER
ZUSAMMENARBEIT MIT REGIONALEN BETRIEBEN

Täglich von 0-24 Uhr

Gratwein-Straßengel - Rein - Gschnaidt - Gratkorn - Stiwoll
St. Oswald bei Plankenwarth - St. Bartholomä

und viele weitere Orte in der Steiermark

Am Vorabend des Pfingstfestes, dem 23. Mai 2026, feierte 
die Pfarrgemeinde in der Kirche Adriach eine heilige Messe. 
Stadtpfarrer Mag. Ronald Ruthofer zelebrierte den feierli-
chen Gottesdienst.

Für die musikalische Gestaltung sorgte die Sängerrunde 
Adriach unter der bewährten Leitung von Prof. Helge Mayr-
Dechant. Mit Liedern aus der Schubertmesse sowie mit Ma-
rienliedern in Würdigung des Marienmonates Mai umrahmte 
der Chor den Gottesdienst. 

Nach der Messe fand die Feierlichkeit eine wunderbare Fort-
setzung vor der Kirche. 
Der Kirchenrat Adriach hatte zu einer Agape geladen. 

Vorabendmessen in Adriach
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FRIEDHOF

Begegnung

Grabpflege am Friedhof
Jedes Grab inklusive Grabausstat-
tung muss entsprechend seinem 
Charakter als geweihte und dem 
Andenken der Toten gewidmete 
Stätte gepflegt sein und darf nicht 
verwahrlosen. Die Grabberechtigten 
sind verpflichtet, die Grabausstat-
tung auf ihre Kosten dauernd zu 
erhalten und zu pflegen, sodass sie 
weder die Sicherheit gefährden noch 
die Nachbargräber beinträchtigen. 
Bei Verletzung der lnstandhaltungs- 
bzw. Gestaltungspflichten steht es 
der Friedhofsverwaltung frei, nach 
schriftlicher Ankündigung der Er-
satzvornahme über einen Zeitraum 
von drei Monaten, auf Kosten des 
Grabberechtigten einen der Fried-
hofsordnung oder Würde des Ortes 
entsprechenden Zustand herzustellen. 

Rechte anderer Grabberechtigter sind 
aus dieser Bestimmung nicht ableitbar.  
Es besteht also kein Anspruch darauf, 
dass die Friedhofsverwaltung ein-
greift, wenn ein Grabberechtigter die 

Grabgestaltung eines Nachbargrabes 
als unpassend empfindet.

Friedhofsordnung §16 (Auszug)

Die Redaktion

BESTATTUNG 
FROHNLEITEN
Wenden Sie sich im Trauerfall an eines der größten 
und ältesten Bestattungsunternehmen Österreichs. 
Von der Aufnahme, über die Gestaltung der 
Zeremonie bis hin zur Beisetzung – bei uns 
bekommen Sie alles aus einer Hand. 
In Ihrer Nähe – und zum besten Preis.

ac
ht

zi
gz

eh
n 

| 
iS

to
ck

 ©
 R

ob
 B

la
ck

bu
rn

 
be

za
hl

te
 A

nz
ei

ge

0 BIS 24 
UHR

grazerbestattung.at

Bestattung Frohnleiten
Hauptplatz 21
8130 Frohnleiten
Tel.: 03126 39707

•eigenes Krematorium in der Nähe

•eigener Zeremoniensaal

•kurze Wege bei Überführungen

• Begleitung ausschließlich durch bestens geschulte, 
hauptberufl iche Bestatter:innen

• seit fast 100 Jahren Premium-Partner der 
Vorsorgeversicherung Wiener Verein 

UND UMGEBUNG
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HINWEISE, STATISTIK

Taufen
Tobias Martin MÖSTL, am 28.02.2026 
Matteo Johann VÖTSCH, am 14.03.2026
Baldur FENDER-TARCZALY, am 28.03.2026
Mattheo KAINZ-LIEB, am 11.04.2026
Matteo DOBETSCHAR, am 18.04.2026
Elias-Vinzenz POSPISIL, am 25.04.2026
Mia Finja ULRICH, am 02.05.2026 
Leopold Alexander DOHR, am 09.05.2026
Dominik PRÜGGER, am 09.05.2026
Julia PRÜGGER, am 09.05.2026
Ayana Frieda WALIZADEH, am 30.05.2026 
Elina Josefine LÖCKER-WALIZADEH, am 30.05.2026
Anika Gradauer, am 06.06.2026
Jan Reisinger, am 06.06.2026
 
TRauungen
Mathias SCHWEIGHOFER und  
Lisa GROINIG am 30.05.2026

 
Todesfälle
Josef JANTSCHER, 28.02.2026 (75)
Karl SCHIMMER, 27.02.2026 (81)
Maria ZOTTLER, 27.03.2026 (65)
Edith SCHIESTL, 27.03.2026 (86)
Karl HARTER, 06.04.2026 (79) 
Elfriede KATZENBEISSER, 20.04.2026 (94)
Franziska POLZER, 24.05.2026 (78)

Kommunionempfang daheim

Wenn Sie aus Krankheits- 
oder Altersgründen nicht 
die Gottesdienste in der 
Kirche besuchen können 
und die Kommunion empfangen 
möchten, melden Sie sich bitte 
im Pfarrbüro (03126/2488-0).

Ihr Pfarrer R. Ruthofer

Termine Kirchenführungen:
So., 20. September		  Pfarrkirche 
ca.15:00 Uhr		  (Erntedank)

Treffpunkt: bei der Mariensäule

Fußwallfahrt nach Mariazell 
					     11.-13.8. 
 
 
Wir gehen auf der bekannten Route vom Rechberg 
über Schanz und Niederalpl nach Mariazell. Nächti-
gung auf der Schanz.  Nächster Tag Taxitransfer von 
Mitterdorf auf die Brunnalm. 
Abschluss der Wallfahrt mit Hl. Messe um 15 Uhr in 
der Basilika mit unserem Pfarrer Ronald Ruthofer. 
Anmeldung im Pfarrbüro (Tel. 03126 2488) oder 
Franz Waidacher (Tel. 0664 9121555) 
Bitte bis spätestens 15. Juli, Kaution in Höhe von EUR 
30,- für die Quartiere erforderlich, die organisatori-
sche Leitung liegt bei Franz Waidacher.
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Regelmäßige Gottesdienstzeiten
So.,	 08:30 Hl. Messe oder Wortgottes-Feier, Röthelstein

So.,	 09:30 Rosenkranz 
	 10:00 Hl. Messe in der Pfarrkirche

Di.,	 18:00 Rosenkranz 
	 18:30 Hl. Messe in der Pfarrkirche

Mi., 	 09.30 Hl. Messe im Seniorenzentrum Adriach

Do.,	 18:00 Rosenkranz 
	 18:30 Medjugorje-Gebetstreffen, Pfarrkirche

Fr.,	 18:00 Rosenkranz 
	 18:30 Hl. Messe in der Pfarrkirche 
	 am 1. Freitag im Monat anschl. eucharist. Anbetung

Sa.,	 18:00 Rosenkranz 
	 18:30 Vorabendmesse in der Pfarrkirche

Besondere Gottesdienste

Juni 2026
So.,	 28.06.	 11:30 Hl. Messe, Schenkenberg 
		  (Peter und Paul)

Juli 2026
Sa.,	 25.07.	 09:00 Hl. Messe, Jordankreuz 
		  (Hl. Jakobus der Ältere)

So.,	 26.07.	 08:30 Hl. Messe Pfarrkirche

 
August 2026 
 
So.,	 02.08.	 10:00 Hl. Messe, Röthelstein, Pfarrkirche 
		  anschließend Pfarrfest (Oswaldisonntag)

Do.,	 13.08.	 15:00 Wallfahrer-Messe Mariazell (Basilika)

Fr.,	 14.08.	 18:30  Hl. Messe Altenberg/Rebinger 
		  (Hl. Rochus von Montpellier)

Sa.,	 15.08.	 10:00 Hl.Messe, Pfarrkirche Patrozinium 
		  Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel 
		  anschließend Kräutersegnumg

So.,	 23.08.	 10:00 Hl. Messe Adriach letzte Initien

September 2026 
 
So.,	 20.09.	 10:00 Hochamt, Prozession, Pfarrkirche 
		  Erntedankfest, anschließend Pfarrfest und 
		  geselliges Beisammensein

 
Oktober 2026
Sa.,	 03.10.	 18:30 Segensfeier für Tiere, Klostergarten

So.,	 18.10.	 10:00 Hl. Messe, Kirche Adriach-St. Georg 
		   Kirchweihsonntag

So.,	 25.10.	 10:00 Hl. Messe für Jubelpaare Pfarrkirche

 
Initien 2026 
ab Sa., 06.06.	 bis 15.08. jeweils Sa. 18:30 Uhr, 
		  Kirche Adriach St. Georg

So.,	 23.08.	 10:00 letzter Initiengottesdienst 
		  Kirche Adriach St. Georg

Gottesdienste Terminübersicht

Mester-Cartoon

schlusspunkt

Karikatur: G
erhard M

ester

Kräuterweihe Sa. 15. August 2026 Maria Himmelfahrt
Am 15. August findet nach der 10 Uhr Messe die Kräuterweihe statt. 
Wir gedenken an alle verstorbenen Bäuerinnen.   
So bitten wir, wie jedes Jahr beim Binden der Sträußchen zu helfen. 

Am Fr. 14. August um 13.30 Uhr im Kloster der Pfarrkirche.  
Wer Blumen, verschiedene Kräuter, Getreide, Weinlaub, Bindefaden 
und Gartenschere hat, kann dieses gerne mitbringen.

Mit dem Erlös von 2025 unterstützten wir den Pinocchio Kindergar-
ten in Frohnleiten. 
Auch heuer möchten wir die Spenden an Frohnleitner/innen weiter 
geben.


